
Fölsch, Renate

Facharbeiter für den 
Betriebs- und Verkehrsdienst, 
Ingenieur für Eisenbahn-, 
Betriebs- und Verkehrstechnik, 
Diplomgesellschaftswissenschaftler

Vizepräsident der 
Reichsbahndirektion Schwerin

2153 Schwerin

FDGB-Fraktion 
Waftlkreis 63

Geboren am 22. April 1938 in Breslau als Kind einer Arbeiterfamilie. Verh., 
zwei Kinder. Zentralschule. 1952—1955 Lehre als Facharbeiter für den 
Betriebs- und Verkehrsdienst. 1953 FDGB. 1956—1959 Studium an der 
Ingenieurschule für Eisenbahn-, Betriebs- und Verkehrstechnik Gotha — 
Ingenieur. 1960—1962 Dienstvorsteher des Bahnhofs Bützow, 1962—1965 
Dispatcher, Chefinstrukteur in der Pol. Abt. beim Reichsbahnamt Gü­
strow, 1965—1975 Amtsvorstand im Reichsbahnamt Güstrow, seit 1975 
Vizepräsident der Reichsbahndirektion Schwerin. 1962 SED. 1967—1969 
Mitgl. der KL Güstrow der SED. 1963—1977 Mitgl. des Bundesvorstandes 
des FDGB, seit 1977 Mitgl. des BV Schwerin des FDGB. 1968—1974 
Fernstudium an der Parteihochschule „Karl Marx“ beim ZK der SED — 
Diplomgesellschaftswisscnschaftler. Seit 1981 Abg. und Mitgl. des Aus­
schusses für Industrie, Bauwesen und Verkehr.
Held der Arbeit, Verdienstmedaille der DDR, Verdienter Eisenbahner der 
DDR und weitere Auszeichnungen.
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